
Was tun, wenn sich mir
jemand anvertraut?

Die vermutete Täterin bzw. den 
vermuteten Täter informieren

Gegen den Willen der/des  
Betroffenen die Eltern  
informieren

Kontaktaufnahme
zu intakt, Stammesführung, 
Landesleitung, externe Beratungsstelle

Dokumentation des Verlaufs

Eigene Grenzen
achten und respektieren

Ruhe bewahren

Der/dem Betroffenen mitteilen,
dass man sich selbst Rat einholen möchte

Das weitere Vorgehen mit der/dem Betroffenen
besprechen

Angebote der Begleitung machen und für weitere
Gespräche zur Verfügung stehen

Nichts versprechen, was nicht gehalten  
werden kann

Der/dem Betroffenen aufmerksam zuhören
(und für das Vertrauen danken)

Eine von sexualisierter Gewalt  
betroffene Person hat sich mir anvertraut
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Kontakt und Infos zum  
Arbeitskreis intakt

gibt es unter 
intakt@pfadfinden.de
intakt.pfadfinden.de
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